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Anzeige - Blatt
für - e »

Gberrhein - Mrets .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . 9 . Gkt . 1833 .Nro. 81

i . Obrigkeitliche Verordnungen .
Die Auswanderung nach dem Rönigreich polen betr .

R - Nro . 18733 Da nach einer Note der Kaiserlich Russischen Gesandtschaft in Karls¬
ruhe vom 30 v . M . die Auswehme fremder Auswanderer im Königreich Polen betr . mehrere
diesseitige Aemter die in den Anzetgeblättern bekannt gemachte Verordnung des Verwaltungsraths
des Königreichs Polen vom 28 . April auf den 10 . Mai l . I . in der Art mißverstanden haben ,
daß ste vor Ausfertigung der Pässe förmliche von der Kaiserlich Rusflschen Gesandtschaft
ausgestellte Aufnahmsurkunden für die einzelnen Auswanderer verlangen ; so wird in Folge
hohen Erlasses des Großherzoglichen Ministeriums des Innern vom 9. v . M . Nro . 10212
andurch zur allgemeine » Kennlniß gebracht , daß die Kaiserlich Russische Gesandtschaft nicht
ermächtigt sey , derartige Urkunden auszustellen .

Freiburg den 1 . Oktober 1833 .
Großherzoglich Bad . Regierung des Oberrheinkreisr » .

Beeck . Vät. Witenbach .
Den Bezug der 'Zustellungsgebühren der Orts , und Gemeinderathsdiener betr .

R > Nro . 18732 . Mit Beziehung auf die Bekanntmachung im Anzeigeblatre vom 31 .
Juli d. I . Rro . 61 . wirb , in Folge Erlasses des Großherzoglichen Ministeriums des Innern
vom 10 . v . M . Nro . 10262 , eröffnet : daß durch die Verfügung vom 12 . Juli d . I . A».
zeigeblarr Nro . 6l . weder die Verordnung des Großherzogl,chen Justizministeriums vom
21 . April v . I . , noch jcue beS Großherzoglichen Hofgcrichts vom 17. Juli & . I . Anzeige»
blatt Nro . -48 . als aufgehoben zu betrachten ist , vielmehr haben die Orts - und Gemeinde -
rathSdiener , so bald sie in ihrer Eigenschaft alS GerichkSboten eigens bestellt und vrr -
pflichtet sind , diegeordnete Gebühr von vier Kreuzer für alle nach der neuen Prozeß¬
ordnung besorgten Zustellungen ferner zu beztrhen.

Freiburg de» 1 . Oktober 1833 .
Grvßherzogliche Regierung drS OberrheiukreisrS .

Beeck .
Vstt. Wittenbach .
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II. Gerichtliche Anforderungenund Bekanntmachungen.

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende tn Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
tudtz , von der vorhandenen Masse aus ,
geschlossen zu werden , zur Liquidtrung
ihrer Fovderungrtitel , und Abgabe ihrer -
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse .
Curators , Gükerverkauf , Gtundungs «
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selb, ! ,oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .
ltgren Anwalds zu erscheinen mir dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichlerschei .
« ende » als dev Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 3) Des WeinhäuvlerS Georg Müller

von,3H ringen , auf
Montag den 21 . Oktober d . I . ,

Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger Amtskanzlei .
( 3) Des Georg Vogtsberger sun Him -

melburg ) in Jhringen , auf
Montag den 28 . Oktober d .

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amrskanzlci .
Aus dem Landamt Freiburg .

( 2) Des abwesenden UhrenmacherS Joseph
Braun von Hinterstraß , auf

Montag den 2l . Oktober d. I . ,
früh 9 Uhr , in diesseitiger Landamtskanzkei .

Aus dem Bezirksamt Müühetm .
( 1 ) Des ledigen Marlin Fischer von

HKgrlheim , auf . tMontag den 21. Oktober b . I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkänilri .

Aus dem Bezirksamt Sackingen .
( 1) Der Vrrlaffenschaft des verstorbenen

Anron - Wunderle von WaUbach , auf
Freitag den 25 . Oktober d - 3 - ,

ftüh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei -
Aus dem Bezirksamt waidktrch .

( 3) Des - üchtig gewordene » Barrnwirths
Kunz von Waidktrch , auf

Freitag , den 25 . Oktober d . I - ,
Vormittags 9 Uhr , in vlrsseitiger Amtskanzlei .

( 3) Des Martin W ei s von Altsim onS .
wald , auf

Dienstag de » 29 . Oktober d. 3 . ,
Vormittags 9Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .Aus dem Bezirksamt Waldshut .( 1 ) Des Johann Ek « r r , Baumwollentuch,
fabrikant von Görwihl , auf

Mittwoch den 6 . November d . 3 - ,in diesseitiger Amtskanzlei.

( 2) In Schuldsachen gegen den Rothgerber
Joftph Huber von Rickenbach hat das Troß ,
herzogliche Bezirksamt dahier Schuldenliqui »
dation angeordnet , und solche der unterzogenen
Stelle übertragen , wozu nun Tagfabrr auf

Dienstag den 15 . Oktober d . 3 « ,
festgesetzt wird .

Es werden demnach dessen Gläubiger an «
durch aufgeforbcrk , ihre Forderungen gegen
denselben an obigem Tag unter Vorlegung
ihrer Beweisurknnden vor der damit braus ,
tragten Theilunzskommisslvn im Wicrhshause
zum Adler in Rickenbach richtig zu stellen ,
indem man hierauf dessen Debirwesen erledigt ,
und den nicht erschienenen Credikoren vielleicht
später nicht mehr zur Zahlung verholfen werben
könnte .

Säckingcn den 30 . September 1833 .
_ Großherzogliches Amtsrevisorat .

111. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Abhanden gekommene Obligationen .
(3) Die Kapellfadrik Lellwangen hat der

Kirchensabrik Möhrenbach am 11 . Februar
1808 . 600 fl . , am 11 . Februar 1809 . 500 fl .
zu 5 Prozent verzinslich dargcliehen ; da fich
die Schuldorkunpen darüber nicht mehr vor .
finden , so wird Jedermann auf den Fall des
Borfindens vor deren Erwerb andurch öffent¬
lich gewarnt .

Heiligenberg den 9 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Martin .
Erkundigung nach den Verhältnissen eines

verhafteten .
( 3) Der hienach stgnalisirte Mensch befindet
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sich / nach erstandener gerichtlicher Strafe
wegen Fälschung , betrüglichen Bettelns und
Landstretcheret , zur Ausmitlelung seiner Hei .
wathsverhüllnisse , die er ohne Zweifel zu
Verhütung der Entdeckung größerer Vergehen
oder Verbrechen absichtlich Hinterhalt , hier
in Untersuchung und Haft . Er nannte sich
anfänglich Ulrich Kaufmann , nun aber will
er Ulrich Brenner heißen , und aus Nicder -
östrcich , unwissend wo , gebürtig scyn . ES
werden daher sämmtliche Polizei , und Justiz ,
stellen ersucht , zu Entdeckung der wahren Ver¬
hältnisse dieses Menschen mitzuwirken und
etwaige Erhebungen hiehcr mitzutheilen .

Tettnang den 18. September 1833.
König ! . Würtembergischcs Oberamt .

Klemm .
Ge st alts - Bezeichnung .

Alter angeblich 65 Jahre , Größe 5 Fuß 9
Zoll , Statur schlanke , Gesichrsform lange ,
Gesichtsfarbe gesunde , Haare stark graue ,
hinten und an den Obren herunter lang zu,
geschnitten , Augenbraunen starke , dunkle mit
grauen Haaren , Augen braune , Nase ziemlich
starke , Mund großer , Wangen etwas einge-
fallene und stark runzlichte , Zähne unten alle,
oben linker Seite drei febleode , Beine gerade ;
besondere Kennzeichen , hat links einen Lei-
stenbruch , am linken Auge eine Warze , und
auf dem linken Schlafbein einen dunkeln
Flecken , wie ein Groschen .

Kleidung .
Dunkelgrüner alter Oberrock mit überfpou ,

nenen Knöpfen und schwarz manchesternem
Kragen , brauntuchene Weste mit 2 Reihen
dergleichen Knöpfe , braun cachemirner Unter¬
kittel , grün tuchene alle Beinkleider , gelb und
braunes Halstuch , starke Riemenfchuhe .

Bekanntmachung .
( 2) Der praktische Arzt Brodhag , welcher

alS solcher seit 20 Jahren in Kandern prak -
tizirte , hat nunmehr in hiesiger Stadt seine
Wohnung genommen , um von hier aus sein«
Kunst auszuüben . Wovon auf dessen Anstehcn
das Publikum benachrichtigt wird .

Lörrach den 29. September 1833 .
Großhtrzoqiichrs Bezirksamt.

D eu r r r.

Vorladung .
( 3) Der abwesende Georg Utz von LattshM

wird aufgefordert , sich binnen lä Tagen da¬
hier zu meiden , und sowohl wegen seiner
verschwenderischen Lebensweise , als auch
stetem Herumzieben , zu verantworten , widri -
gens die Entmündigung nach Landrechtsatz
513 . ausgesprochen würde .

Bonndorf den 18 . September 1833 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

B u ck e i s e n .
Aufforderung .

( 2) Auf die von her Ehefrau des Jakob
Bischoff zu Helmsheim , Christina geborne
Stein gegen ihren Ehemann erhobene Ehe ,
fcheidnngskiage wegess lebensgefährlichen Dro .
Hungen und Mißhandlungen wird der Beklagte
Jakob Bischoff andurch aufgefordert , Kinnen
6 Monaten sich dahier zu sistiren und auf die
gegen ihn erhobene Ehescheidungsklage zu
airtworten , ansonst der chatsächliche Vortrag
der Klägerin für zugestanden , und jede Schutz ,
red« für versäumt erklärt werden wird .

Bruchsal den 13 . September 1838 .
Großhcrzogliches Oberamt .

Benitz .
Erkenntniß .

(3) Wer seine Ansprüche an die Gantmaffe
des Maurers Gaudenz Bauman von Stauen
beider abgehaltenen Schuldenliauidationnicht
geltend gemacht hat , wird damit von der
vorhandenen Masse biemit ausgeschlossen.

Staufen den 17 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leo .
Evkenntniß .

( 1 ) Diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen und Vorzugsrechte an den in
Gant geratbcnen Konrad En gier in Zell bet
der hiezu ang,ordneten Togfahrt -nickt nnge -
meldecund refp . geltend gemacht haben , werden
biemit von der vorhandeau , Masse nuS -
geschlossen .

Schönau den 23 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

K l ein .
Geld auszuloihen .

( i ) In dem Probst Birsner'fche« Armen.
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fand liegen 200 S . auf gesetzliche Obligatio »
zum Ausleihen bereit.

Waldktrch den 2 . Oktober 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

M e y r .
Geld auszuleihen .

( 1 ) Bei dem Fonv der Wallfahrt Hörnte «
berg liegen 200 gegen gehörige Sicherheit
zum Ausleihe » bereit .

Walbkirch den 3 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e y r.
Geld atnzuleihen .

(1) Bei der Schul - und Armenfondsver .
rechnung in Waldau , liegen 100 8 . zu fünf
Prozent gegen aormalmäßige Obligation aus .
zulcthea bereit .

Waldau den 4. Oktober 1833 .
___ _ Färbe r e r , Bü rgermeister -
IV. Diebstahls - Anzeigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiemit
zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn -
den , selbe zu arretiren , und dem berref.
senden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

I « dem Bezirksamt Sonndorf .
(3) Dem ledigen Sagerknecht Anton Schaible

von Brünnlespach , Gemeinde Grafenhausen ,
wurde den 4 . September d . I . eine silberne
Sackuhr aus der Sagerhütte zu AmertSfeld ,
wo derselbe arbeitete , entwendet .

Beschreibung der Uhr .
Die Uhr ist größer als ein großer Thaler ,

von Silber und mit römischen Zahlen und
ringsum auf dem Zifferblatt Granatstrine .

An dieser Uhr befand sich eine silberne
Kette von runden Gleichen , ohne dir Zahl
derselben bestimmen zu können . Ja der Mitte
der 3 Ketten war ein silberner Schild mit
ZterratheaohneBedeutun !, , und unten3Uhren -
fchlüssel daran , wovon der eine '/ - Franke ,
der andere eia würtembergifches 6 kr. Stück ,
und der drille ein badischer Groschen ist.

In dem Stabsamt Bräunlingen .
( 1 ) In der Nacht von iS . auf den 2o .

t

September d . I . , wurde aus einem Stein «
brache zu Oberbrand ein Hcbeisen entwendet .Dasselbe ist 7' lang, am dicken Theile viereckigoben aber achteckig zugejpitzt u . wiegt 63Pfn « d .

In dem Bezirksamt Horn berg .
( 3) Dem Gemeinderechner Jakob Heinz «maaü von Brigach , wurden in der Nachtvom 18. anf den 19 . September zwei Bienen «

stöcke im Werth von 11 fl . entwendet .( 3) Dem Taglöhner Simon Heinzmannvon Reichenbach , wurden am 10 . Septemberd . I . , Nachmittags , 32 Ellen reistcneS halbweißcS , 2 Ellen breites Tuch entwendek.
In dem Bezirksamt Lörrach .

( 1 ) Ja der Nacht vom 5 auf den 6 . Sep «tember d. I . , wurden aus drei verschiedenen
Stallungen zu Holzen drei zweijährige Muttrr -
schaafe von veredelter Act entwendet , dereneines mit U . , das zweite mit zwei Nullen ,das dritte mit einem Kreuz schwarz gezeichnetwaren . Das erste wurde auf 8 fl . 6 kr . , das
zweite und dritte jedes zu 6 g . im wahrenWerth abgefchatzl.

In dem Bezirksamt Müllheim .
( 1) In der Nacht vom Donnerstag den12 . auf den 13. September d . I . wurdendem Bäcker Johann Georg Eterlin in See -selben durch stilles Einschleichen während der

Dämmerung in seine Wohnung folgende Effek¬ten entwendet -
1 ) Ein Paar neue kalblederne ein.

aewalkte Halbstiefel taxtrt zu 5 st . 24 kr .2 ) Der einen Magd eia Halstuch
mit einem gelben und weißen
Kranze . . 4 , 30 „3) Der Magd drei Ellen schwarzer

- Tschodenzeug . — , 33 ,,4 ) Der kleinen Magd ein Hals¬
tuch , veiichendlan mit einem
roth und weißen Kranz , an .
aeschlaaen ru . . 3 „ — „5) Derselbe « ein Unterhalstuch von
rocherFarbeundweißenTupfcn — „ 30 „6 ) Derselben , eine neue Kappe 1 , — „
In dem Bezirksamt St . Blasien .

(3) Dem Mathias Moral in Eisenbrechewurden in der Nacht vom 20 auf den 21 .September d . I . auS einer Kammer iZMaaS
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In Metten Häfen verwahrtes Schmalz sammt
diesen entwendet.

V . Fahndungen .
fl ) Diesseitiger Sträfling Andreas Uhler

von Donaueftbingen , ist heute Nachmittag
von der öffentlichen Arbeit entwichen .

SämmllichePolizeibehörden werden ersucht,
auf diese» Purfchen zu fahnden , und ihn im
Betretungsfallwohlverwahrt anher rückliefern
zu lassen .

Derselbe ist 28 Jahr alt , 51 3" groß ,
schlanker Statur , hat ein längliches Gesicht,
blasse Farbe , schwarze Haare , braune Au .
genbraunen , braune Augen , runde Stirne ,
große Nase , mittler » Mund , gute Zähne ,
länglicht Kinn , braunen Bart , ist ledigen
Standes , kathl . Religion , und versteht kein
Handwerk .

Bei seiner Entweichung trug derselbe die
gewöhnliche» Züchtlingskleider von grauem
Zwilch mit V . Nro . 178 . bezeichnet.

Freiburg den 3 . Oktober 1833.
Großherzogliche Zuchthausverwaltuug.

Laug .
CD Die 37 Jahre alte unverheirathete Anna

Maria Conti von Huttingen , Mutter dreier
unehlicher Kinder , hak sich der polizeilichen
Aufsicht ihrer Hetmathsbehörde , unter welche
sie gesetzt worden war , entzogen , und zieht
nun mit dem Spengler und Scheerenschletser
Gabriel Köpfer von Bernau im Lande umher.
Wir veranlassen die Bezirks, und Ortspoli.
zeibehörden hiedurch , die Anna Maria Conti
auf Betreten zu arretiren , und uns gefäng.
lich zuzusenden .
^ Lörrach den 1 . Oktober 1833

Großherzoqliches Bezirksamt-
_ D e u r e r .

VI . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Haus . Versteigerung.
( 1) Die Behausung der AlexanderRischer ,

scheu Wittwe , sammt Mittel , und Hinlerge .
bänden in der Löwengasse sub Nro . 566 . neben
Bierbrauer Kuenzer und Kranzwirth Thoma ,
wird . ,Donnerstag den 31 . Oktober d . I . ,

früh 9 Uhr , unter sehr billigen Bedingnissen
im städtischen Rathhause an den Meistbietende «
versteigert.

Der AusrufsvreiS ist die schon gebotene
Summe von 4800 fl.

Freiburg den 5 Oktober 1833 .
GroßherzogiicheS StadtamlSrevisorat .

Scharoberger .
Gerathschaften »Versteigerung.

( 1) Am Montag den 21 . Oktober d. I . ,
Vormittags li Uhr, werden im Hirschenwirths»
Haus zu St . Peter verschiedene landesherrliche
Gerätschaften, worunter sich auch eine dis«
penible Feuerspritze mit zwei Mundstücken
und zwei Flaschenzüge befinden , an den Meist,
bietenden öffentlich versteigert , wozu die Lie.
Haber hierdurch eingeladen werden .

Freiburg den 6 . Oktober 1833 .
Großherzogliche Domäneuverwaktung.

Herrmann .
Holz - Versteigerung. .

( 1 ) In den herrschaftlichen Waldungen deS
Forstreviers St Peter werden ;m nächstkom.
wenden Monat November folgende Holzver«
steigeruogen vorgeoommen, als :
Montag den 4 . zum Anfang im Redeckerwald :

25 Stämme tanneneS Sägholz,
10 Klafter tannenes Brandholz ;

Montag den 4 . später im Lehenwald r
5 Stück tannenes Sägholz ,

10 „ buchene Nutzholzklötze ,
10 Klafter buchenes Schetterholj ,
20 „ tannenes »

Dienstag den 6 . zum Anfang im Pfisterwaldr
50 Stück tannene Sägklötze mit einigem

Bauholz ,
20 „ buchene Nutzholzklötze,
25 Klafter tannenes Scheiterholz ;

Dienstag den 5. später 7m kleinen Ahmenberg:
13 Stück tannene Sägklötze,

7 , buchene Nutzholzklötze,
5 Klafter buchenes Scheiterholz ,
8 '/, » tannenes „
4 '/ a » Prügelholz ;

Mittwoch den 6. im Auriktenwald :
25 Stück tannene Sägklötze ,
27 „ buchene Nutzholzklötze,
25 % Klafter buchenes Scheiterholz,
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42 Klafter tannenes Scheiterholt,
15 '/, » Prügelholj ;

Dounerstag den 7 . im vorder« Hohwäld:
50 Stück laimeoe Sägklötze,
60 Stück buchene Nutzholzklötze,50 Klafter buchenes Scheiterholz ,
5o „ kan neues „20 „ Prügelholz ,

Freitag den g . j,um Anfang im Schaftekwald :75 Klafter buchenes Scheiterholz ;50 „ ranneues „25 „ Prügclholz ;
Freitag den 8 . später im Dreihersbuhl:

7 Stück tannene Sägklötze,
14 * buchene Nutzholzklötze ,3 Stamme Bauholz ,
60 '4 Klafter buchenes Scheiterholz ,5 '/ , ^ tgnneoeS „

Samstag den 9. zum Anfang im Hagcnbühl :
27 Stück tannene Sägklötze ,
6 „ huchene Nutzholzklötze ,27 Klafter tannenes Scheiterholz ,

. 8 „ gemischtes Prügclholz ;
Samstag den 9 . später im Ränkewald :

io Stück tannene Sqgklötze ,
30 Stämme Bauholz ,
3 Klafter buchenes Scheiterholz ,20 „ tannenes „

Die Versteigerungen nehmen jedeSmal in
der Frühe 9 Ubr in der vorgeschriebenen Ord¬
nung ihren Anfang . Die Liebhaber hiezu
werden .somjt eingeladen , sich um die genannteStunde an den bestimmten Orten rinzufindcn ,
wo auch die nähern Bedingnisse eröffnet werden .

Waldkirch den 2 . Oktober 1833 .
GroßherzoglicheS Forstamt.

Holz -Versteigerung.
( 1 ) Nachstehendes Bau . und Nutzholz wird

aus Domqnialwaldungen , Wolfsbodner Re¬
viers öffentlichloosiveisc versteigert :

Freitag den 18 . Oktober d . I . ,
188 Stämme tannenes Bauholz ,365 Stück tannene Sägktötze ,

24 Stämme buchenes Nutzholz ;
Samstag den 9 . Oktober d. I . ,
141 Stämme tannenes Daqhotj ,312 Stück tannene Sägklotz« ,
.11 Stämme buchenes Nutzholz , und

20 Stück tannenes Deucheltzdlz.

Die Steigerer versammeln sich den ersten
Tag zu Häusern im Bierwirthshaus und den
zweiten Tag auf dem WolfSbode « jedesmal
Morgens halb 9 Uhr , von wo auS dieselben
in den Wald begleitet werden.

Nähere Auskunft ertheilt vorläufig die Re¬
vierförsterei Wolfsbodcn.

St . Blasien den 4 . Oktober 1833 .
GroßherzoglicheS Forstamt.

» . Schilling .
Holz - Versteigerung.

(3 ) Montag den 14. Oktober d. I . , in
der Frühe 9 Uhr , werde » in den Herrschaft ,
lichen Kandelwaldungen am Schindelbergund
Hör» , Simonswälder Forsts

34 Stück buchenes Nutzholz , und
37 Stämme Sägkanncn ,

looswcile an die Meistbietenden aufdem Platz
öffentlich versteigert . Die allenfallsigen Lieb¬
haber hiezu werden somit eingeladcn , sich an
dem festgesetzten Tag uud der bestimmten
Stunde am Schinbclberg , wo der Anfang
gemacht wird , einzufindcn .

Waldkirch den 29 . September 1833 .
GroßherzoglicheS Forstamt .

M o n t a n u s .
Holz - Versteigerung.

( 3- Montag den 28. Oktober d. I . , in
der Frühe 10 Uhr , werden im herrschaftlichen
Probstwald Stmonswäidcr Forsts

100 Stück buchene Nutzholzklötze,200 Stamme tannenes Säghoiz , an die
Meistbietenden looswetse öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber eingeladcn sind , an dem
besagten Tag und der bestimmten Srunde
sich auf der Höhe beim KaisershänSle am
Rotbenweg einzufindcn .

Waldkirch den 29 . September 1833 .
GroßherzoglicheS Forstamt .

M 0 n l a n u S .
Holz - Versteigerung.

( 1) Donnerstag den 24 . und Freitag den
25. Oktober d . I . , werden im herrschaftlichen
Eugewals /Waldkikcher Forsts, im Schlag selbst
Lire» 5000 Stück Wellen ,

140 StämmeSäg - und Bauholz, und
40 Klafter tannenes Brandholz ,

an die Meistbietenden looSweise öffentlich »er-
steigert . Der Aufäug ist jedeSmal in der
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Früh SUHr , und die Zusammenkunft der
Steigerungslirbhaber wird anmit beim St .
Mershof bestimmt .

Waldkirch den 6 . Oktober 1833 .
GrozherzoglicheS Forstamt .

MontanuS .

Holz . Versteigerung .
( 3) Montag den 21 . Oktober d . I . , in der

Frühe 9 Uhr , werden aus den hrrfchafklichen
Waldungen St - Georger Forsts

251 Stämme Holländer .Floß - u . Bauholz ,
46 Stück tannene Sägklötze ,

sortcnweis an die Meistbietenden im Wirths -
haus zum Adler öffentlich versteigert werden .

Die nähere Auskunft darüber wird vcn der
Revierförsterei daselbst auf Verlange » gegeben
und selbst auch das Holz vvrgewiesen werden .
Die Liebhaber hiezu werden eingeladcn , sich
am Tag der Versteigerung an dem bestimmten
Orte einzufinden .

Waldkirch den 24 . September 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

MontanuS .

Liegenschafrs » Versteigerung .!
(2) Die zur Debitmajft deS Joseph Huber

Gerbers zu Rickenba ch gehörigen Liegenschaften
werden am

Mittwoch den 16 . Oktober d . I - ,
im dortigen Wrrthshause zum Adler , Bor .
Mittags 10 Uhr - der öffentlichen Versteigerung
auögrsetzt , und bestehen in :
Einem einstöckigen WohnhanS fammt

Scheuer und Stallung , unter
einem Dach / an der Straße , taxirt 9Ö0 g.

circa % jtraut . u . Grasgarten ', taxirt 250 „
„ 6 Iauchert Acker auf dem Hirsch»

garten , taxirt . 900 „
» 2 Iauchert Acker bei den Fohren ,

taxirt . 1Ö0 »
,, 2 Iauchert MooSmatten , taxirt 300 „
n 1 Iauchert Buchwald auf der

obern Widmen , taxirt . . . 50 „
» \ Iauchert in den Rothtan «« » ,

taxirt . . . 24 „
Eine Lohstamp-e am Dorfbach , taxirt 100 „

wozu dir Kansiiebhaber anmit eitrgeladen
werden.

Säckirigen den 30 . September 1833 .
GroßherzogltcheS Amtsreviforat .

Wieler .
Liegenschafts - Versteigerung .

( 2 ) Zufolge bezirksamttichen Beschlusses
vom 3 . Juli d . I . , Nro . 6161 . werden im
Wege der Vollstreckung dem Nagler Trudpert
Hölzle von Schönau

Sonntags den 13 . Oktober d . I . ,
Nachmttags 3 Uhr , im Gasthause zur Sonne
dahier folgende Liegenschaften öffentlich an
den Meistbietenden verkauft , und wenn der
Schatzungspreis erlöst ist , endgültig zuge.
schlagen , wozu nun die Liebhaber hiemit
cingeladen werben .
1) Die Hälfte einer hölzernen zwei-

stöckigtcn Behausung mit Nagel -
schmidte unter einem Dach , stößt
einerseits an den Sebastian Wetzel ,
anderseits an die Allmend , gericht¬
lich taxirt auf . . . . . . 250 st .

2 ) Ein Stück Matten auf dem Unter ,
oberfclb , im Maas ungefähr zwei
Viertel haltend , stößt einerseits
an Michael Ganzmann , anderseits
an Gregor Böhler und Dominik
Dielsches , gerichtlich geschätzt zu 230 (1.

3) Ein Stück Marten auf dem Unter ,
obrrfeld , ungefähr ein brittrls
Iauchert , stößt einerttltS ad Bene ,
dikt Friz , anderstiks an Dominik '

Dietsches Erben , gerichtlich ge¬
schätzt auf . .. - . 200 »

Schönau den 2 l . September 1833 .
Bürgermeisteramt .

S ch lastete r .
Brennöl - Lieferung .

( 2) Die Lieferung des Brennölbevaffs
für die hiefigen Gruben fammt Hüttenwerk
auf rin Jahr , welche im Ganzen ohustefähr
1000 Maas betragen mag , jedoch einzeln nur
in kleine» Tonnen von höchstens löo Maas
geschehen darf , wjrd wieder an den Mindest ,
nehmenden vergeben .

Die Bewerber hiezu wöllen kybr Angebote
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Innerhalb ,3 Wochen bei Unterzeichneter Stelle
etnreichen .

Münsterthal den 27 . September 1833 .
Großherzogliche BergmcrkSverwaltung .

G a u p p.
u l Akkord . Begebung .

' ( 2) Die im Monat Juli d . I . ausge¬
schriebene Versteigerung des neuen kleitgaui -
schen SpitalbaueS zu Thicngen mußte ringe ,
trekener Hindernisse wegen einsweileu suspendirt
werden , dieselbe ist jedoch nunmehr auf

Mittwoch den 16 . Oktober d. 3 . /
Vormittags 10 Uhr angcordnet , und wird in
dem städtischen RalhhauS zu Thienge » vor¬
genommen werden .

Dies wird mir dem Beifüge » hiedurch be -
kann ! gemacht , daß Bauplan und Uederschlag
so wie die Bedingungen dahier in der Amts ,
kanzlei , und auch zu Tbiengen bei bem Siif -
tUngSkassaverrechner Bürgermeister Kaiser
eingciehen werden können .

Vorläufig wird bemerkt , daß nur Angebote
von bauverständigen Meistern angenommen
werden , und daß fich solche gleich beider
Skeigcrung oder ihrem ersten Angebot auszu -
weisen haben , fie seyen entweder durch eigenes
Vermögen oder annehmbare Bürgichaft im
Staude , eine Kaution von 7800 st zu leisten.

Waldshul den 27 . September 1833 .
Großherzogliche - Bezirksamt -

Schilling .
Haus - Versteigerung .

( 2) Nachdem die Versteigerung der , in
der Gantmasse des verstorbenen Friedrich
Seeger , gewesenen Bierbrauers dahier ,
vorhandenen Liegenschaften in Folge der Be-
kanrmachung im Anzrigeblatl für den Ober -
rheinkreiS Nro . 71 . vom 4, September d. I .
in der Art mißlungen , daß das Haus sammt
Zugebörde nicht zugeschlagen werden konnte ,
so wird eine neuerliche Versteiaerung auf

Montag den 21 . Oktober d . 3
anberaumt .

DaS Haus ist drristöckigt , aus dem Markt - '

platz gelegen und enthält mehrere heizbare
Zimmer , einen gewölbten Keller und Stallung

und die Hälfte an einer besonders gebauten
Bierbrauerei .

Die weicern Bedingungen werden am Stei¬
gerungstag bekannt gemacht , und die Lieb¬
haber hiezu höflichst eingeladen .

Schiltach den 30 . September 1833 .
Arnold , Bürgermeister .

Die Versteigerung der verfallenen Pfänder
int fyiejigen Leihhaus betr .

(1 ) Die verfallenen Pfänder werden am
4 . 5 . und 6. November d . I . , von früh 8
bis 12 Ubr , und Nachmittags von 2 bis §
Uhr im Leihhauslokale versteigert , als :

Praziosen , goldene und silberne Uhren ,
silberne Löffel, Leinwand . Betten , Bettzeug ,
verschiedeneKleidungsstücke und Hausfahrnisse .

Bisam 25 . Oktober d . 3 - könne » die Pfän .
der ausgelößt oder renovirtwerden ; die Mehr¬
erlöse sind vom 11 . November gegen die aus¬
gestellten Scheine zu erheben .

Damit die Fremden davon gehörige Kennt -
niß bekommen, werden die Herren Vorgesetzten
ersucht , dieses bei ihren Gemeinden mit dem
bekannt zu machen , baß die Amtstäge jeden
Montag und Freitag , Mittwoch aber blos
Nachmittags gehalten werden .

Freiburg den 1 . Oktober 1833 .

Ankündigung .
( i ) Eine bedeutende Sammlung von

Gemälden trefflicher Meister und mehrere
ausgezeichnete Kupferstiche werden mit
hoherGenehmigungausgespielt. Der aus¬
führliche Prospektus , so wie Loose stnd
in der UniversitätsbuchhandlunqderGebr .
G r o o s in Freiburg in der Chr. Theod .
Groos 'schen Buchhandlung in Karls¬
ruhe und in der neuen akademischen Buch¬
handlung von K a r l G r o o s in Heidel¬
berg zu haben .

Baden im September 1833 .
Im Vertage der Großhrrzogl. Universität - - Buchhandlung und Buchdrucker«!

der Gebrüder G r o o S.
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